
Auseinanderbauen des Sensors: 

- Zunächst unten die Anemometerschalen und oben die Windfahne durch Lockern der Schrauben abnehmen. Wichtig! Platziere die Windfahne 
auf Windrichtung Süd (windfahne und Alu-Haltestange stehen parallel zueinander) und nimm dann erst die Windfahne ab. Damit erreichst du, 
dass die Poti-Achse der Windrichtungsanzeige auf eine definierte Windrichtung von 180 Grad eingestellt ist. Nachdem die Windfahne heruntergenommen wurde, empfiehlt sich ein markieren der Position der Poti-Achse, damit beim Zusammenbau die Windfahne auch wieder richtig aufgesetzt wird - sonst droht eine falsche Windrichtungsanzeige. 

- Demontage der waagrechten Alu-Haltestange durch Lösen der beiden Schrauben, die die Haltestange an das Windsensorgehäuse befestigen. 


- Dort wo vorher die Alustange im Gehäuse gesteckt ist, befindet sich eine weitere Schraube. Diese übt im Inneren des Gehäuses einen 
Druck auf die Sensorplatinen und in weiterer Folge auf die Solarzellen aus. Zwischen Solarzelle und Gehäuse befindet sich übrigens 
ein rechteckiger Dichtungsgummi, der durch den Druck der Schraube satt abdichtet und ein Eindringen von Feuchtigkeit ins Gehäuse verhindert. 
Diese Schraube wird nun herausgedreht und soweit gelockert, dass die Schraube noch im Gewinde verbleibt. 

- Einen Schlitzschraubenzieher oben (wo normalerweise die Windfahne sitzt) in die vorhandene Nut reinstecken und durch 
vorsichtiges Aushebeln und Anziehen den Deckel samt Windrichtungspoti aus dem Gehäuse herausziehen. Dabei vorsichtig agieren und 
gleichzeitig merken, wie die Platinen, der Dichtungsrahmen und die Solarzelle im Gehäuse liegen, damit beim Zusammenbau wieder alle 
Komponenten im Gehäuse Platz finden. 

Beim Wechseln des Akkus empfehle ich auch eine Überprüfung aller Kabel und Lötstellen (wenn der Lötkolben schon mal heiß ist [image: image1]
Achtung auch beim Hantieren mit der Solarzelle. Dies ist eine kleine Glasscheibe mit den Silikatzellen, die leicht brechen kann.

Hallo 
um das Gehäuse zu öffnen mußt du die Schraube die in dem Loch zu sehen ist wenn man die Befestigungsstange abgeschraubt hat losschrauben,dann befindet sich oberhalb der Schraube eine Plasiknase die vorsichtig nach hinten drücken und gleichzeitig das Teil an dem sich die Richtungsfahne befindet nach oben rausziehen.Wenn du die Richtungsfahne vorher wieder anschraubst kann man es einfacher auseinanderziehen. Damit die Richtung nachher wieder stimmt beim Aufzetzen der Winrichtunsfahne auf das Poti, das Poti so drehen das der Widerstandswert genau zwischen 50 K und 0 Ohm schwankt das ist genau Norden,dann die Richtungsfahne in Richtung der PLasiknase aufsetzen und festschrauben. (macht man wenn der Sensor auseinandergebaut ist)

Der Akku ist eingelötet.Vielleicht ist er nur leer, dann den Sensor mit der Solarzelle ein paar Stunden in die Sonne legen. Die Spannung am Akku muß 3 Volt betragen.
Zum Zusammenbauen erst  das Elektronicteil einstecken,auf die Gummidichtung bei der Solarzelle achten, dann die Schraube ganz leicht anziehen das die Solarzelle richtig im Gehäuse sitzt.Dann die Windfahne aufstecken. Plasiknase muß nach hinten zeigen,Kerbe nach vorne.Man macht sich oben am Gehäuserand eine Markierung wo genau die Kerbe sitzen muß. Dann die Windfahne vorichtig nach unten schieben, dabei das Gehäuse mit der linken Hand festhalten mit rechts die Windfahne nach unten schieben,gleichzeitig mit dem linken Daumen das Gehäuse der Windfahne leicht nach hinten drücken und mit rechts gleichzeitig nach unten drücken bis die Plasiknase wieder einrastet.
Dann die Schraube ganz leicht anziehen. Alles mit Gefühl und ohne Gewalt.
Gruß Bernhard 
